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Gewässerentwicklungskonzept Untere Havel 3, 
Königsgraben, Hauptstremme
- Teileinzugsgebiet Untere Havel 3
Karte 7-25: Maßnahmen und Prioritäten -  
SW-Graben Grabow (DEBB587962_960_P01 bis P04)
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Gewässerentwicklungskonzept Untere Havel 3, 
Königsgraben, Hauptstremme
Karte 7-25: Maßnahmen u. Prioritäten -  SW-Graben Grabow (DEBB587962_960_P01-P04)
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P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
72_11 = Einzelmaßnahmentyp-ID
kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung
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WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Wasserkörper-ID P01 M01 72_11 Uferseite
B E G Stationierung
Maßnahmebeschreibung
Entwicklungsziel kR mR lR

B Belassen E Entwickeln G Gestalten

73_01 Gewässerrandstreifen ausweisenûûû
ûûû 73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum
( ( 79_02 Gewässerunterhaltung einschränken

Stauanlage ersatzlos zurückbauen"/ r.E /R) 69_01
Durchlass ersetzen durch größeren DL / Maulprofil, Sohlanbindung")« 69_10

D DD 71_02 Totholz einbauen
! ! ! 70_05 Gewässersohle anheben
"¡) sonstige Maßnahmen zur Herstellung der linearen Durchgängigkeit69_99

B E G

kR mR lR

Stat.: 0+050
SW (nicht funktionsfähig) ersatzlos zurückbauen
Ökologische Durchgängigkeit; Verbesserung der 
Gewässerstruktur

DEBB587962_960 P01 M01 69_01

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P02 M01 73_05
Stat.: 0+300 bis 0+700

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum (Nachpflanzung)
Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte; Förderung der Beschattung

B E G

kR mR lR

79_02
Stat.: 0+300 bis 0+700

Gewässerunterhaltung stark einschränken

DEBB587962_960 P02 M02

Etablierung von naturnahen hydrologischen 
Verhältnissen in Bezug auf die Durchflüsse und Längs- 
und Querprofilverhältnisse; Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstruktur; Verbesserung 
Habitatbedingungen

B E G

kR mR lR

71_02
Stat.: 0+300 bis 0+700

Einbau Totholz
Etablierung von naturnahen hydrologischen 
Verhältnissen in Bezug auf die Durchflüsse und Längs- 
und Querprofilverhältnisse; Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstruktur; Verbesserung 
Habitatbedingungen

DEBB587962_960 P02 M03

B E G

kR mR lR

73_01
Stat.: 0+300 bis 0+700

Gewässerrandstreifen ausweisen
Minimaler Entwicklungskorridor: Verbesserung 
Habitatbedingungen; Förderung und Entwicklung 
Gewässerstrukturen; Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

DEBB587962_960 P02 M04

B E G

kR mR lR

Stat.: 0+700 bis 1+575 links; 1+575 bis 3+100 
rechts

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum
Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte; Förderung der Beschattung

DEBB587962_960 P03 M01 73_05

B E G

kR mR lR

Etablierung von naturnahen hydrologischen 
Verhältnissen in Bezug auf die Durchflüsse und Längs- 
und Querprofilverhältnisse; Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstruktur; Verbesserung 
Habitatbedingungen

Gewässerunterhaltung stark einschränken
Stat.: 0+700 bis 3+100

DEBB587962_960 P03 M02 79_02

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P03 M03 71_02
Stat.: 0+700 bis 3+100

Einbau Totholz
Etablierung von naturnahen hydrologischen 
Verhältnissen in Bezug auf die Durchflüsse und Längs- 
und Querprofilverhältnisse; Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstruktur; Verbesserung 
Habitatbedingungen

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P03 M04 69_10
Stat.: 1+608 bis 1+618

Durchlass ersetzen durch Maulprofil, Sohlanbindung
Ökologische Durchgängigkeit

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P04 M01 73_01
Stat.: 3+100 bis 5+200 links; 3+100 bis 3+635 

rechts
Gewässerrandstreifen ausweisen
Minimaler Entwicklungskorridor: Verbesserung 
Habitatbedingungen; Förderung und Entwicklung 
Gewässerstrukturen; Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P04 M02 73_05
Stat.: 3+100 bis 5+200

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum
Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte; Förderung der Beschattung

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P04 M03 79_02
Stat.: 3+100 bis 5+200

Gewässerunterhaltung stark einschränken
Etablierung von naturnahen hydrologischen 
Verhältnissen in Bezug auf die Durchflüsse und Längs- 
und Querprofilverhältnisse; Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstruktur; Verbesserung 
Habitatbedingungen

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P04 M04 71_02
Stat.: 3+100 bis 3+610

Einbau Totholz

Etablierung von naturnahen hydrologischen 
Verhältnissen in Bezug auf die Durchflüsse und Längs- 
und Querprofilverhältnisse; Verbesserung und 
Förderung der Gewässerstruktur

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P04 M05 70_05
Stat.: 3+100 bis 5+200

Gewässersohle anheben
Wasserstandshaltung; Verbesserung 
Landschaftswasserhaushalt

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P04 M06 69_01
Stat.: 3+126, 3+330, 4+064, 3+814

4 Stauanlagen (nicht mehr funktionsfähig) ersatzlos zurückbauen
Herstellung ökologische Durchgängigkeit

B E G

kR mR lR

Stat.: 3+640 bis 3+656
Otterpassierbarkeit herstellen
Gefahrenlose Otterquerung ermögichen

DEBB587962_960 P04 M07 69_99

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P03 M05 69_10
Stat.: 2+322 bis 2+334

Durchlass ersetzen durch Maulprofil oder Rückbau (wenn kein Bedarf)
Ökologische Durchgängigkeit

B E G

kR mR lR

DEBB587962_960 P03 M06 69_10
Stat.: 2+690 bis 2+702

Durchlass ersetzen durch Maulprofil oder Rückbau (wenn kein Bedarf)
Ökologische Durchgängigkeit


